
I. Nelnpnsietzire.
Die lateinische Sprache hat zwei Tempora der Gegen¬

wart (Präsens und Perfektums, zwei der Vergangenheit
(Imperfectum nnd Plusquamperfektum! und zwei der Zu-
tunft sFuturum l und H).

Tempora der Gegenwart.
1. Das Präsens bezeichnet die unvollendete Hand¬

lung in der Gegenwart:
»ei-idc» ich schreibe, d. h. jetzt bin ich noch nicht fertig

mit Schreiben.
2. Das Perfektum bezeichnet die vollendete Handlung

in der Gegenwart:
5n-ip5i ich habe geschrieben, d. h. jetzt biu ich fertig

mit Schreiben.

Tempora der Vergangenheit.
1. Das Imperfectum bezeichnet die unvollendete

Handlung i» der Vergangenheit:
8«-il)ol)lun ich schrieb, d. h. damals war ich noch nicht

fertig mit Schreiben.
2. Das Plusquamperfektum bezeichnetdie voll¬

endete Handlung in der Vergangenheit:
»n-iiMinin ich hatte geschrieben, d. h. damals war ich

schon fertig mit Schreiben.
Tempora der Zukunft.

1. Das Futurum I bezeichnet die unvollendete
Handlung in der Zukunft:

«oriblun ich werde schreiben, d. h. dann werde ich noch
nicht fertig sein mit Schreiben.

1.



7. 2. Das Futurum II bezeichnet die vollendete Hand¬
lung in der Zukunft:

xoi'is^i'n ich werde geschrieben haben, d. h. dann werde
ich fertig sein mit schreiben.

ü.

W.

Unuollendctc
Handlung

(nicht fertig)

VollendeteHandlung
(fertig)

Gegenwart
Präsens Perfektum

xori^i

Vergangenheit
Impcrfettum Plusquamperfcttnm

^eri>Vkrnn>

Zukunft
Futurum I

8<'riI>llU!
Futurum H

^cr!>)8l;rs!

Vefonderheiten.

Das Perfektum dient auch zur Bezeichnungder Ver¬
gangenheit ohne Rücksicht ans die Art der Handlung sl'pi'-
l'^-rmn inktni'iciün)! 8l'i'ip5i ich schrieb.

I'piTtU'nm i«x Dnrßu« 8evtln» liellum int^ii>> äscrevit.
Der Perscrlönig Dareus beschloß, mit den Scythen Krieg
anzufangen.

Das eigentliche Perfekt ist leicht daran zu erkennen,
daß man im Deutschenein Präsens dafür setzen kann. (üc»n-
^ucvi ich habe mich gewöhut, jetzt bin ich gewohnt, ich pflege.
<üm>»titi ich habe mich gestellt, jetzt stehe ich. Instiwwin
?8t, es ist die Ginrichtung getroffen worden, jetzt besteht die
Einrichtung.

I?uinm8 li'oe». tuit llinm et iußens ßloi-iü, ^ßuewrum.
Wir find Trojaner gewesen, gewesen ist Ilium und der ge¬
waltige Ruhm der Tcukrer.

Aiinl. Statt des I'ei'tsetum tiiztoricum steht in leb¬
hafter Erzählung oft das rraezenü Kintoi'ioum. in lel>-
linftl'r Schilderung der Inlinitivu« lil^tniien z.

'I'iiKintn, i'ec-wi'e8 rei Mdiieae HtlieniensiZ con8lit«uulu!.



,1»i tiunt t)ll>,u!n. Dreißig Vüitcr dcs ,nhe»icnsischo»2t«atco
wordü!! cingcsetzt, die ,;n 3l>rn»!icn worden.

Das Impcrfcttum ist das Tempus der Nebensätze 11,
in der Erzähluug. In Hauptsa1.cn drückt es Kitten,
Gewohnheiten oder wiederholte Handlungen aus.

liuuimü Vßwl«8 jisre^nnuin I'LILIN ll8pm'Ul<^»utl>r,
Die alten Römer verachteten einen fremden König.

<<üon8eeutiu t«npurmn>

1. Indikativ im Nebensatz.

Ist das regierende Verbum ei» ^ntniiiul. so steht 12,
im Nebensatz:

i,. lüäi^litiv»" I^'iitliri I. !^i potkro, v^niln». Wcuu
ich Kann, werde ich tommcn.

!i. Incli«ltivli!>l^uturi II. ^>i roß'l!,V6ri8, i'««>!M>cl6lx>.
Wen» du fragst, werde ich antworten.

<-.>iie ei» ^ui^uiietivniz I'utui'i. Vergl. ^ 1:!.!
!». Dunec Lriz t'elix. inulto« »uineilllii^ innieu«. So

lange du glücklich tnst, wirst du uicle Freunde zählen.
K. l^It «einentem tsosriä, itn met68. Wie du säest,

so wirst du crutcn.

2. <üoniunktiv im Nebensatz.
1. Ist das regierende Verbum ein ?r3,S8en8 oder 13.

?uturum, so darf im Nebensatz uur stehen:
li. (Dcmiunotivnk ?rllL«6nti8.
b. lüoniunetivu« ?6ckcti.

u. (^uicl L8t, l_1«tilinn, <iuucl w illin i,i ll»« m'ds cle-
^«wi-e p088it. Was giebt es, Catiliua, das dich uoch iu
dieser Stadt ergötzen Könnte.

l). ^il^il «x «llpiLnte virc, 6i8Lßt n^!u1^«i.^u«. c^uock
ne8ei88s rsotiu» lusrit. Von einem weisen Manne wird ein
Jüngling nichts lernen, was nicht zu wissen besser gewesen
wäre.
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1^.

15.

16.

2. Ist das regierende Verbum ein Inipertsetum,
?srtSLt.um (>u«wiicu>!i> oder PIuLyuamperlsotum, so
darf im Nebensatz nur stehe«:

n. (,)unuinrtiv»8 Ini^oit^cti.
l>. (^nniun^tivnx !^In«<>Ut>in!«i>ckl:ti.

n. 8i«Iiil piinil! docnit inlnor«,^ ix^tl^^. ,>nui>i ^ni,,'
c^lm'um S886t «xwi'i« ülltioilibu« iui^wnuv, Sieilirn lehrte
zuerst unsern Vorfahre», wie herrlich es ist, über auswärtige
Völker zu herrschen.

Im-18. li«n ^oLir^iu inenti L88Lut. Die Leute bedauerte»
nicht so sehr die Strafe, als das Verbrechen, wodurch sie die
Strafe verdient Hatten.

Ainn. n, bedeutet Gleich,; eiti gleit, K Vorzeitigkeit deo
Nebensatzes.

Ausnahincn,
Aicht gcbuuden an die ^uü^i-n^ütil, t<>»,pu>'u»! siud

1. die Folgesätze § 5>2 ff.
2. die irrealen Bcdingungsfätze Z U,'> f.

Ooiüunl:tivu8
?rltur-i I

Oomunetivu8
?uwn II

Anhang I.
<ÜQniu.nllt,ivu.8 ?^t.uri.

17. Der <_)«niui!ctivn8 l'nwii wird entweder gebildet durch
das ?c>i-tieiMini l'utru'i mit >^<> oder ums6)ricben dnr6)

uiiluturu^ «iil» oder
t'utni'mu «it ut, uin^n. daß ich lieben werde.
Hnilltui'ux <>«Win oder
tntrri'uin S88^>t nt nmlu'm», daß iÄ) lieben

würde.
!U!mtmu5 t'n^ii»! oder
tutmuin «it, nt lUNÄvonü!. daß ich geliebt

haben werde.
aml>.tru'U8 tm88«!ii oder
tntui'uin 688st ut mnlt,vi88vm, daß ich ge¬

liebt haben würde. —

<



Die Umschreibung mit tutuiu», 8it <888c»t> ut ist not- 18.
wendig bei den Pcrbc» ohne Supimim imd im H'asllvum.

s tutui-um xir' ut lun^i. daß ich geliebt werde»
(.'ouiunctiv,^ ! werde.

l^utur-i 1 ^ t'utuiuiu e«««t ut cluini^i'. das; ich geliebt
! werde» würde,

tuturmu ^it ut -uimtu^ ^ii». daß ich gc-/ tut!

^c»niunctivu!> geliebt sein werde.
I'uturi II ^ tuturniu «88«t ut luimtu« L886M. daß ich

' geliebt sein würde.

Anhang II.
In5init,ivu.8 ^nt,u,i'i,

1. Der lutiuitivu« ^utuii I wird entweder gebildet 19-
durch das l'üi'ticipium ^utui-i mit «88« oder umschrieben durch
tntM'UIN «88« <tur«> »t.

^INlltUI'UIN. !!I». »I» «88«. tutniuin «886 sldlß) ut
l!NI«II! ^uuur«»,).

8pei-u t'cn« »t !,lÄ«>»iuui tt««i>,ic>n,. Ich hoffe, eine
Belohnung zu erhalte».

8p«'lllimu für« ut piÄ«i»iuiu «icoi^rum. Ich hoffte,
ciuc Bclohuuug zu erhalten.

Dic Umschreibung ist notwendig bei den Verben ohne 20.
Supinum und im Aasstvnm.

8pero tur« ut ^i'i>«nu'n ^täcim-. Ich hoffe, belohnt
zu werden.

8pW'lrt>Äin t»n> ut ^iÄ«iui« ^tnc«r«i'. Ich hoffte, be¬
lohnt zu werden.

2. Der Innuitivu8 I^utui-i II wird entweder gebildet 21.
durch das ?m-tioipium ?utun mit tuiW« oder umschrieben
dur6) i'utuiii»! im88« ut. Bcrgl. § 65.



II. Modnslehvo.

^-?.

24.

25.

Hauptregel.
Der I»<.Ii«ttivu5 bezeichnet, wa^ wirklich geschieht,

geschah oder geschehe» wird: der (.'uniunctivu8 bezeichnet,
was möglicherweise geschieht, geschehen ist oder go
schchen soll.

H.. InäiQ5i,ivu.8.
Der lmüc/lttivu^ steht abweichend vom Deutschen:
1. Wenn durch könnte, wüßte, sollte ein wirkliches

Können, Müssen, Süllen ausgedrückt wird.- <i(>li<>,, ich
müßte, äel>«l).,u> ich hätte müssen.

^.cl nwi'wm c^uci t,>. < ^ti!i>>». iu», i>r»b'M OportLhÄt.
Catilina, du ljättest schon laugst zum Tode geführt werde»
mullen.

A»in. I.uüg'mn <-«t eo U'iive ,',» U'eilliiufig, ,!i!n!'ilc l«t ec>
N'ürde z» schnurrig sei».

2. Bei den ucral!gci»ei»crude>i I'n»..... >!ni, »»d ^,!-
v!>i'!,in i^Ilckivn.

(^uicl^uici i<1 L8i, tiim'o I)ln,ü<^ >'t <i!>»i> ü'roiiw^.
Was dies auch iwnicr sein mag, ich fürchte die Danncr,
auch wenn sie Geschenke bringen.

Bcrallgcm. ?ronominn, >s>l.:
<M8MI8, <M(lliuic1.
<>rüounsM.>, ^»t»,««»»^»«'. ,ju<><Icnn<>u!'.
uteicuul>u<?.
ciutllizeiuuli«. ^unli«'uuc,ju«>.
c^ur«tu8<iulriit,u8. <^uuitli8oui»iu«.'.
<1uc»tMot, <irluw»l»iue.
hU0tu8euncirl^,

Vcrallgcw. ^<iv(>rl>i<-, r<>!.:
»tut, uwuiiHue.
ndnü)i, ndicuiül»«'.
nncleunelß, uirclsciunciuo.

s>rloti«ri8<:uus>»^.
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3. Bei 8iv<> — «ive sei es daß — oder daß (mag oder 26.
mag).

V«niet wnMl^ »loitid, t^t ,^u«I»'in l^lei-iter, «ive rs-
trn,et»,di8 ^iv^ properadiz. Komme» wird die Zeit des
Todes, magst du sie verzögern oder beschleunigen.

1. l^>m> fast regiert den luckielckivu« ?eckcti. 27.
?Äen<> «'«äi. Beinahe wäre ich gefallen.

I!

V. OQninnllt,ivnZ i» Hauptsätzen.
1. Wenn durch könnte, möchte, dürfte eine Mög- 28.

lichkeit ausgedrückt wird, steht der ('<>»iu»<?tivi,8 ?rg,e-
8enti8 oder I^<>i't>cti s^otenti^Ii^j.

I^lori in»»»» x!pit>!!5 luizeruui ckix^iit. Das Sterben
dürfte lci« wcifcr Mann ein Unglück nennen.

2. Der ('»»>im!l,'tivu8 Imi«'!'t'<'<'tioder ^lu^iunül^m-t^oti 29.
bezeichnet das Gegenteil der Wirklichkeit «(Ä'nclitiuimli.-;).

Xickuri! «>88»»t p!»->x> ^(»»wickü. »i«! volupwtein kl,»ti
-u^tiiünivti^. Eure Natur wäre mit Wenigem zufrieden,
wen» ihr das Vergnügen nicht so hoch schätztet.

,'l. Der ('<mnm<.'tivu!j-nllioi-wtivuü drückt einen Wunsch, 30.
eine E r >» ah »u ug oder Vorschrift aus. ^.nwinu8 p«tn«,ni.
Vaßt uns das Vaterland lieben. Negation ne.

^»!i>n <iui«ci»e nuM nrwm, in nae8<? exerceat. Jeder
möge sich in der Kunst üben, welche er kennt.

Bei ntinüw o wenn doch steht der (.!uniunct,ivu8 31.
I^rue^enti« und ?ert>oti, wenn die Erfüllung des Wun¬
sches möglich ist, der (Üum'unotiv,i8 Imv<?rt'yoti oder ?Iu8-
s>u»,mn«i fketi, wenn die Erfüllung des Wunsches unmöglich
ist oder war. Negation i«v

Iltüuun viv«t. O wenn er doch noch lebte, d. h. es
ist möglich, daß er noch lebt.

Htwlun vivm'^t. O wenn er doch noch lebte, d. h. leider
ist er schon tot.

Minnm vivinet. O wenn er doch noch gelebt hätte,
d. h. leider war er schon tot.

lltmlim ut cuivüm. »ic util^iu «Uljpicionßm vitme pu-
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t'M5«l'm.' O hätte ich doch wie die Schuld, so auch den
Verdacht ocrmeidcn tonne»!

32. 4. Der Ommnx'tiv,^ <.iu!,it!,t,iv>ixsteht in zweifel¬
haften Fragen.

(^uic! l'nc'i!!!,,. Was soll oder sollte ich thun?
^uick fil^»>r<n>,. Was hätte ich thun sollen?
U<x' c'uiu vi<I«^^i!!. ,>ui<l :>"vrei». iu«Ii<,^? Was hätte

ich thun sollen, als ich dies sah, ihr Richter?

<D. Modi in Nebensätzen.
1. Oblique Nebensätze.

33. In obliquen Nebensätzen steht der (,'uui»uctivu6.
3-l. Aüin. oblique Acbeuscitze >>eisten solche, die nicht eine

wirtliche Thatsache, sondern die Äusscht oder ÄöNcht ieinnndes
ausdrücken,

6rn,viwi' a</l)0l!«t .^,^cl!w6, «jiiull tui» p!v>>i»lMi!< !>«!>ti^u« ^>>
ii» nuu sndlLvotur. Er tadelt die Äduer !<nrt, daß er in so nu
nüttelbarer ?i'nhe der Feinde uo» ihnen nicht unterstWt wero«".

2. Temporalsätze.
35. I. l^««t<mnin. po^wii<miun nachdem, u>^i. nt als, tiln

ziriüimn. ut zinmum. eim> ^riinuiu. ^ininlnc. ,><i,»nl ut sobald
als regieren in der Erzählung den In(li(.'.!ttivn5 p^rt^cti.

^««tljUlli» X«?i<^ in (.^rin^iu«! <HL8eßn<lit, ^,N8ticl<'«
in i^ltritun ,v«titutn« ^t. Nachdem Tcrrcs nach Griechen¬
land getommen war, wurde Aristides iu sein Vaterland
zurückberufen.

36. 2. Dun, während, indem regiert das ?i-ue8«»« niswi-imim.
Duin «u Nuinzr? ß'ßruniui', illin 8utrinrn lrb Ntruscis

«b8iükb«,wi'. Während dies zu Rom vorging, wurde Su-
trium schon von den Etruskcrn belagert.

37. Dum, qunllä mtlinniin so lange als regieren den
Incliolltivu8.

38. Oum. (<1on<n). ciuuuck bis regieren den Iiniiclttivu«. zur
Bezeichnung einer Absicht den Oonimietivu«.

Omnill nt, inte^i'l», ««rvtzin cllllin upLiÄNi. «luoacl tzx-
«r«wm 8udwitt«,ti8. I6) werde mir Mühe geben, alles
mwcrschrt zu erhalten, bis ihr ein Heer zur Hülfe schickt.
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3. ('um als, nachdem regiert den s'<»uuiu'tivu5, scum 39.
ui^toi'icnmj.

.Vutißuuu>> <!»iu lülv!'»»^ »t'l^uc.'mn 1^v«inmc1lu»UM^
><n<>»!N^t. in >„'u,'Ii<> <»c'««^ ?8t. Als Antigonns gegen
Sclcukus und Vysimachus kämpfte, fiel er in der Schlacht,

('um t^mnurü!«' regiert den luclu^tivu« und heißt:
i,. als damals als, zu der Zeit wo (gewöhnlich -10.

tum — <'UM).
Oum d^riu,!' in dlllliiUu Vßnit, ult^rius t^etioniz

pnuoipe^ ei'ilut ^.sllui, ult«nu8 8e^uln>i. Damals als
Cäsar nach Gallien kam, standen an der Spitze der einen
Partei die Äducr, der anderen die Scquaner.

!>. wenn wann. 41.

1''!U'i!,> <mn»^ cum vklLMUL, »ctn (x,n«iiil<uu^ruti«
>>i,>n>!8. Wir alle gclieu, wenn wir gesund sind, leicht
Kranken richtige Ratschläge.

<'. als ' da »ach ,'»mm<»(Ium. vix. «e»^r<' u. a. 42.
<<u>u >uvcv«umj.

CumulOlium <!i^l'«««^ Iioi'i. <uu> ^r^Uüliu« VLNit.
D» warst gestern gerade fortgegangen, als Trcbatius Kam

t»<l kam Trcbatius.
4. /Vut«nmm. nriu^nimu ehe, bevor regieren in der 43.

Erzählung dc» Comuuc'tivu« Imnuck^ti (und ^lu^^miu-
^'^«'tili nach einem 1^me8m>«oder luturum kann auch der :,,
1i!<1i<?:ltivuk stehen.

Duc^eilti« nnni^ i>uw <>m>m (!1u«iuu, vZ)PUß'N3,r6Nt
ui!«!m<M> liouuun e3,Z)6r6Ni, in Itnii^m l3lM clLFoen-
doi-unt. Zweihundert Jahre bevor sie Llusium bekannten
und die Stadt Rom eroberten, sind Gallier nach Italien
herabgckommcn.

2. Aausalsätze.
Oniu da, weil regiert den Oouiuuctivu«, Mud. M12, 44.

weil, liuuuilnu dn ja regieren den ludic^tivu«.
Inz;sn8 uuint>iu« «i':>t ^«IIu l^uuicn CÄntoiuin, c^uu^

Itanttiolrl, cunl ll «ui« uou rsclimerentur, veuuinclscl^rat.
Ungeheuer groß war die Zahl der im punischen Kriege Ge¬
fangenen, die Hannibal verkauft hatte, weil sie von den Ihrigen
nicht ausgelöst wurde».
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3. Concessivsätze.
^5. (^liii! obgleich, während dagegen, <>u:uuvi!< wen» auch

noch so, li^t mag auch, ut gesetzt daß, i>e gesetzt daß nicht
lnt ^>!«,^8ivll,n) regieren den (Imiiimctivl!!^ «t«i. etillin«,
wenn auch, «iliüiixMün obwubl, obschon regieren den In«!,-
^»tivu«.

l'ilooiun fiut, ^er^utuo ^llu^>«r. «mu <1iviti88i»lU8 e«8«
p088St. Phocion war beständig arm, obgleich er ljättc
sehr reich sein Können (uergl. § 15).

4. Finalsätze (Absichtsätze).
46. 1. 1.'t daß, damit, auf daß, nm zu (ut tinule). ne

daß nicht, damit nicht, auf daß nicht, um nicht zu
regieren den Omiun^tivu«.

Dcnivvit czuunclllm 8e»-cku8. ut 1^,. Oiiimii^ </<»i>8lck
vickeret, ne «zuicl >^8pub1i('« cketi-imcicki eiferet. Der Senat
faßte einmal den Beschluß, der Konsul Ovimins solle dafür
sorgen, daß der Staat leinen Schaden nehme (§ 14).

47. Nach den Ausdrucke!! der Fu rch t und Bcsorgnis heißt
ns daß, ut dak nicht.

?llv<>! «^tzl'lit milite«. N6 »ü'i'tit^l»»! L88ßt >ulnu5
^cipiuni«. Furcht hatte die Soldaten ergriffen, daß die
Wunde Scipios tödlich sei.

48. 2. Huo damit dadurch, damit desto regiert den Oon-
iunotivu».

^8«r nun «suiel arlcknr, «eck ncnlckm' «t iteratur. yuo
nielimL« tetu8 po88ii et Aluickiore» eckere. Der Acker
wird nicht einmal gepflügt, sondern erneuert und wiederholt
bearbeitet, damit er desto bessere und größere Früchte hervor-
bringen Kann.

49. A»m. Ebenso nun Mo, nun yuuä nicht als wenn, non yuu
(ynuÄ) uon, non ynin nicht als wenn nicht.

50- 3. Huumiuu8 daß oder zu regiert dcu llluniunetivu«
uach impecki«, prokibec» ich verhindere, ckewiieu ich schrecke
ab, obst«, ntlieio ich stehe im Wege, !il«il>t<> ich widersetze
mich, nun i'ecunu ich weigere mich nicht.

Rr»»mm()nckl»8 noi» >6cn««,vit, <z»uminu8 i^i« >,u<»lun>>
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»udiret. Epaminondas weigerte sich nicht, die gesetzliche
Gtrafc auf sich zu nehmen.

4. Dinnmulit) wenn nur, wofern nur, um nur 51.
regiert den s'oniunltivn^. Negation >^.

l^illiüill <»!!»<>>: l!p!>i!<> imimo pl»titn,r ininiin,^. «ium-
moüo repLllllt, ps'ri<n!nn! ^»>rvitnti^.(Gallien erträgt mit
Gleichmut alle Unbilden des Krieges, um nur die Gefahr
der Knechtschaft abzuwenden.

5. Consecntivsätze «Folgesätze).
1. I t daß, so das; regiert den Coninnotivn^ >,it cnn- 52.

^outivuin). Negation >n>n.
^Vtticn^ itl> vixit. ut univ^r«^ .^tli<?un?N8iKu5insnt«

c^et clU'iWiiuu^. Attikns lebte sg, da!l er allen Mcniensern
niit Recht sehr teuer war.

2. Hnin cmn s'nninin'tivo steht nur, wenn der regle» 53.
rende Satz verneint ist, und heißt:

?l. ohne daß, ohne zu (vcrgl. tz lU>).
Xumnnnn i,<s'<>s!<>.yuin n!» tt> lldellM clu^tis»-. Ich

toiumc niemalt« her, ohne unterrichteterfortzugeben.
1). welcher nicht, was nicht nach n?nn» und nillil. 54.
Xiln! <^t. c^uin nin!^ nurr-nnl" po88it »leprnvan.

Es giebt nichts, was nicht durch schlechte Darstellung ver¬
dorben werden Könnte.

c. daß oder zu nach iw» duln'w ich zweifle nicht, non 55.
«>«t änuiuin es ist kein Zweifel, non multnni l>I^8t es fehlt
nicht viel, non un> tenea. nnn l>!«tin<?a. tenrpornro miln
non pn88um ich kann mich nicht enthalten, ninil prllewnnitw
ich unterlasse nichts, non runcwr ich zaudere nicht.

^un cln>»it!lri ciudet. <zuin tuvrint llnt« Hoiuerun»
postllo. Man darf nicht zweifeln, daß es schon vor Homer
Dichter gab.

Anni. t. ?»,<:«« non poüüum »nnu ich tnnn nicht umhin zu) 56.
t^«r! »nn siotl>8t, <min »nis; notwendig.

Anm, 2, Xnn äntiitn ich trcissr tein Bedenken regiert den 57.
lutinitivu«.
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Anhang
zu den Final- und Konsekutivsätzen,

58. Itt erfordern'die Verba
n. beschließen und sich entschließen, wenn ein Satz

mit daß folgt, sonst den Intmit.ivn8.
^tatuo. c,'s>n8titnn ich beschließe,i»rs»)!nnn mi!,i. <'<in8i!i»!u

CÄpin. (in) lininnini mäurn ich entschließe inich.
8t»,tuunt ut cleceiu milil» lioininum in ni'l«i>m 8ul>-

uiittiuitur. Man beschließt, daß 1000N Mann in die Ttadt
zu Hülfe sseschickt werden.

59. !,. streben, sich bemühen, darauf ausgebe».
<'nnwnsl". nitm- ich strebe, winz>t,> ich versuche, «'I-,!«»».

s»I>«-llm sin ich gebe mir Mühe, i<! HM> ich gehe darauf aus,
uinil üiitisMu« Iinlipo ^nliiü nt ich habe uiätts Angelegen^
licheres zu thun als.

vs, opsram, ut vü!,'!^. Gieb dir Mühe, gesund zu
bleiben.

60. «'. bitten, fordern, ermähnen, antreiben, er-
tauben.

s)io. I'O^N. zisitn. >u^s'!»' ich bitte, po^tuin. ii,',f>'it<> ich
fordere, nlnn«". i,<linonl's> ich fordere auf, i»,rtnr ich ermähne,
5uml?n ich rate, p<^!>lN!!<!<>,> ich überrede, imp^b». incitn ich
treibe au, umv^n ich bewege, iinp^rn ich befehle, loüc^e!«, ich
gestatte, i,«'niitt« ich erlaube.

Onß8^i' pLi- iitwra^ ^rc?Ii<a!i<> m«,nll3,V6r3,t, US p<>>'
viin Hla-^iüllm exMßnui'i pawretu«. (5äsar hatte dem
Trcbonius schriftlich aufgetragen, nicht ;u gestatte», daß
Mnfsilia gcwaltsani erstürmt werde.

61. ct. machen, bewirken, erreichen.
I'lioin ich mache, tMcin, ii^rucio ich bewirte, im>><>t>'<,

ich erwirke, llZse^noi-. «.cÜM^col- ich erreiche.
8c>1 slNoit, ut nmmn tinit>ant. Die Sounc bewirkt,

daß alles blüht.
62. e. die Ausdrücke es geschieht, es ereignet sich <tit,

licciciit). es ist noch übrig sn^wt. n>Iiqnnm <>«t). es folgt
(8c>sjnitu!).

I'ien unn potl^t, ut <iui^ 1lm»:,<> l<it. 01,», ,'>< ^t!,s>ni8.
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Es ist unmöglich, oali jemand in Rom ist, wenn er in
Nthcu ist ^ 41).

in Finalsätzen in Consecutivsiitzen 63.
daß niemand iw <iui8 nt ii6uis>
daß nichts n^ qnici nt niliii
daß kein ül> nll,i8 nt uulln8
daß niemals n? nns>nn,n> »t nunqu-nn
daß nirgends m> N8qrmni nt un8<nmm

6. Bedingungssätze.

Reale Bcdiuguugssätze haben den Inslicütivu«. po- 64.
tcntialc nnd irreale den Cnninn<-tiv,i8.

:». Real: 8i pc,88nin. rpsl^n. Wenn ich kann, kehre ich
zurück, »i potsro, rpsli!,«'. Wenn ich Kann, werde ich
zurückkehre».

!». Potential: 8! p088im, r<'<I<^,n, Wenn ich Kann,
kehre ich (vielleicht) zurück (§ 28).

<>. Irreal.-
1. Gegenwart: 8i P088SM, rsciirsm. Wenn ich

Könnte, würde ich zurückkehren (aber ich Kann nicht).
2. Vergangenheit: >!> potuissem, recli88sm.

Wenn ich gekonnt hätte, wäre ich zurückgekehrt laber ich
Konnte nicht).

Im Abhängigtcitsvcrhältnis. 65.
l. u. Real und Potential:
(>nnkuiuat. »i z)088it, 8^ r^clitliiniu t>88c>. Er ver¬

sichert, wenn er Könne, werde er zurückkehren.
(Üontu'MÄbllt. 8i pl)886t, 8e reclituiuni K88l>. Er

versicherte, wenn er Könnte, würde er zurückkehren.
l). Irreal:
tütmui-iiiilt (eantiriulilint). 8i P0886t, 8? ißclitnruin

«88L. Er versichert (versicherte), wenn er Könnte, würde
er zurückkehren.

lüoutu'iu.it, («mtii'Mlililit), 8i potui88ßt, 86 rscli-
turum kui88S (kuturum tui88e »t rsüirst). Er
versichert (versicherte),wenn er gekonnt hätte, wäre er ,
zurückgekehrt.
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66. 2. !,. Real und Potential.-
Xmi sluinto <IU!U. >!! Z)088it, !<><litür»8 8it (sütnruu!

«t. ut i«cl63t). Ich zweifle nicht, diisi er zurückkehren wird,
wenn er Kann.

Xmi llulnwimni ^iiin. ^i po88ßt, r<'<kiknri!8 >'88<>t
(kuwi-lnn <>5^t. nt i-pckirptj. ^ch zweifelte nicht, dnsi er
zurückkehren würde, wenn er Könnte.

l». Irreal:
Xon sludito stlubitlilinni) s>ui>>. xi po88Lt, rsüiret.

Ich zweifle (zweifelte! nicht, daß er zurückkehren würde,
wenn er Könnte.

^on «iuriito l<!>i!iitl».Km!!><Mn. ^i potui886t» rs-
si88St (auch reckituru^ tin'rit). Ich zweifle (zweifelte) nicht,
daß er zurückgekehrt wäre, wenn er gekonnt hätte.

7. Modalsätze.

67. ^>. l^ul»«i. tl,!»c>,il>m. »t 8i. velnt 8i. l,c ^i gleich als
wenn, als ob regieren den s'oniniis'tiv,^ <l?oi,,!irnf>ntiliWin-
^nnnnü).

86c>ullni n!>««mtix ^linvi^ti ^rnlll>l!tnw»!. velnt »i </<>!üm
2dß88ßt, linn^linnt. Den Scguanern graute vor der Grau-
famteit des abwesenden Ariovistns, gleich als wenn er per¬
sönlich anwesendgewesen wäre.

68. 2. i)u<> >— »"<>. <>uimt« — tlNlto cuiü ^oniplir.itivo.
„t — ita, emn ^iM'lütivn regieren den Inclicltn N8.

l t yui8ciue ^t vil Optimum it-l clililoillims L886
l^iog impi'ol)N8 8U8pie«wr. Je besser ein Mann ist, desto
schwerer vermutet er, daß andere gottlos sind.

8. Relativsätze.

In Relativsätzensteht der (Üciniunetivu8
69. 1. wenn welcher ^ ein solcher, welcher oder so

daß er (consccntiucr Relativsatz).
Hllli6ti8 euin con8u1em. yui pmew V68tri8 el6ore!ti8

non llndiket. Ihr habt einen solchen Consul, welcher
daß er kein Bedenken trägt, euren Befehlen zu gehorchen (ß 50).

70. 2. nach 68t Hui, p8t s>uocl. 8uirt inveniunwr, rc^eriruckur
^m. nomn e8t hui, uikiil p8t ^nnck. czui8 <?8t czui. ^uiä <?8t qnn»t.
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Kitlil S8t clUVÜ tun, mi«'n« lllrint <^um! iinpiewz
<'t 5c^In5. ßg giebt nichts, was su unglücklich macht,
als Gottlosigkeitund Verbrechen.

3. wenn welcher da oder weil er (causalcr Ne« 71.
lntiusatz).

(ül»»'ninx i'nit nni'itic, vi^ilunti?,. c^ui >^un toto cnn-
xiil«tn «nmnun, ,,<„> vislerit. Bon wunderbarer Wach¬
samkeit war (iauiuins, welcher da er wnhrcud seines
ganzen Consnlats keinen Schlaf gesehen hat.

4. weuu welcher damit er (finaler Relativsatz). 72.
?M'Ini!> l>s> IloM!!NN8 1,'ßli.tum mi»it. Hui MCSIN

:>e<jui« snnsiitiui!il,!»> i><>t<>i^t,Pyrrhus s6)icktc einen Ge¬
sandten an die Römer, welcher -^ damit er unter billigen
Bedingungen um Frieden bitten sollte.

5. Nach <Iii>'inix. in<li^m>8. uptnx. i<Im,,'»8 heißt ^ni cnm 73.
cnninnrtivo daß oder z«.

()ni n>n<l<^t<> >>üi^t. vi<!«>tn>' c^ui nli^uünclu iin^sret
^i^nuZ <^"'. Wer mit Bescheidenheit gehorcht, scheint
würdig zn sciu, derciust z« Vefeljlen.

!>. 5ubstantivsätze.
Substantivsätzc mit daß stehen im ^«<?u«lltivu8 euin 74.

Intinitivn oder mit c^iml. Substantivsätzc mit Frage¬
wörtern heißen indirekte Fragen nnd haben den Oc>n-
inncti vn«.

1. Der ^.Wu«ttivu« cmn Inrinitivn steht
1. bei: es ist nützlich daß, billig daß und ähnlichen 75>,

Ausdrücken, wie convcnit es schickt sich, «^x^clit es ist dienlich,
ckeopt. es ziemt sich, oporwt. o^m^ <'^ l!s ist nötig, n«'<^>>
K8t es ist notwendig.

?ar s«t mnnW onrniü ux^^nii. <>ni r<^8 mnZini« con-
«,'iMvernnt. Es ist billig, daß alle, welche nach Großem
trachten, alles versuchen.

2. bei den Bcrba 8<>nti<'u<!i und cki^inr-nicki. 76.
Vorlm 8entiyn6i: -uiäio ich höre, vill^o ich sehe, iu-

WIIeM ich erkenne, i>uw. cxi^tiino ich glaube, novi ich weiß.
VLi'K«. cksolnlÄuckii uuutiu ich verkündige, ckic>« ich be¬

haupte, «>l'<>w ich berichte, lcktii'ino ich versichere.
2 .
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Onn8tllt es ist ausgemacht (bekanntlich), l^>z>«i^t, es cr^
hellt, apsi'tmn e»t es ist offenbar, npinio e«t es ist die
Meinung, mmn e«t es geht die Sage.

^l>n1e8 MI^5iiu8 NssUNIN clixit f>8!?c! initinin isruiu.
Thales ans Milet behauptete, baß das Wasser der Ursprung
der Dinge sei.

77. 3. bei vnin. rxilr». niüin. onpin, wenn ein neues Subjekt
eintritt (oder ein passivischer Satz folgt).

^imalsion infinit x>> clili^i <^>«>n >,,<>tni, Timoleon
wollte lieber geliebt, als gefürchtet sein.

78. 4. bei i»dt>s> ich befehle, vc'w ich verbiete, -<m<, ich lasse
zu, pntini- ich dulde.

(Ilprmnm vinun! llsl !«> ,»>>niu<> in,i»nt:>n nnn ^innnt.
Die Germanen lassen Wein überhaupt nicht bei sich einführen.

79. 5. Die Vsi'K-i hoffen und versprechen regieren den
^Vc'0!i«nti'vn> ciim liitimtivo k'uiuri.

,^<>. Der ^«^u^ntivii^ cim> lntinitivo wird übersetzt <"I'Ii!,!»^
^lile^in^ nsslmio «lixit ^x«> iüitiui» n^rum):

1. mit daß: Thales ans Milet behauptete, daß das
Wasser der Ursprung der Dinge sei.

81. 2. ohne daß: Thales ans Milet behauptete, das Wasser
sei der Ursprung der Dinge.

82. 3. mit von: Mom Wasser behauptete Thales aus
Milet, daß es der Ursprung der Dinge sei.

83. 4. durch Einschaltung des regierenden Satzes: Das
Wasser ist, wie Thales aus Milet behauptete (so behauptete
Thales ans Milet), der Ursprung der Dinge.

2. Der Xnmiimtivux <'um Intinitivn steht
81. 1. bei inl'f'M' uud vwr in allen Formen.

(I.'nn5nle5 inkf>ntm' <'x<','<'ituin«ciüx'N', Den (ion-
snln wird befohlen, ein Heer nusznhebcn.

85>. 2. bei imtn,'. <>xi«tim<>r. vi<l!>m' in allen Formen des
?I'llt>5('N5NNd lui^l'l'fi's'tnm,

l)n<'<^ ii <>plil>nntnr. <>ni xiinininni ^i^uti-nn i^i ini-
iiwn'k Il!,doi'<> «'xi^tinlüliüntnr. Zn Feldherrn werden die¬
jenigen erwählt, von denen man glaubte, daß sie die größte
Kenntnis des Kriegswesens besäßen.
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,'!. bei »lu'it»,-. tnuliinr. fl'l'tni' <p<'>1ii!,^tnil incist nur 8N.
in der 3. Person des I^-ü,«^!^ und linp^ckotuin.

^»inulii« ^,innliu»l i't^in iuwi'sinil^e lertm. Ru-
mulus soll den >iönig Amulius getötet haben.

4. Statt c^pi und <1e5>ii heißt es cuentu« «uiu und 87.
lle«itu« «lini. wenn ein lutinitivu« I-'n^ivi dabei steht.

?apiriu8 lUraWUt; I'llpiziri« S8t voeari Ü68itU8.
Papirius Crafsus hörte auf» Papisius genannt zn werden.

3. <iuu<1,
1. daß heißt ,,»<><!. wenn es - der Umstand daß. 88.
l^x tot,! IlUlck« liLguli UNUUI illuck e«t, l>ckmiicltiuiu>

'li^num. <^uo<1 c^>tiv<« istiuenckoF cen!?uit. Am ganzen
Ruhme des Rcgulus ist allein der Amstand bewunderns-
wcrt, daß cr meinte, die Gefangenen müßten zurückbehalten
werden.

2. daß heißt !>,uxl nach den Verben loben, tadeln, 89.
glückwünsch cn.

<!nlviter ^.«cluc« nocu^nt. »m<xl t^un pn>n>n<mit,Ii.c»8ri1>u8
->!> <.>!« nc>n «ndlsvotur-. Er tadelt die Äducr hart, daß er
in so unmittelbarer Nähe der Feinde uon ihnen nicht unter¬
stützt werde.

3. Die Verba der Gemüthsstimmuug, wie ckulcu ich 90.
empfinde Schmerz, gnuckLu, I-^tor ich freue mich, (lnlßcw,'
ich ergötze mich, ^!m-!<>v ich rühme mich regieren den ^,cou-
xlckivn!-; l/un! luliiutivo oder <mucl.

(ülcko imnui «<> l!l<>I>:ck. l>u<»<I uc>u ricl^rct, lium^i^x.
Knrn«M^nl cm» vnli^t, (iato pflegte zu sagen, cr wnn-
dere sich, daß ein Wahrsager nicht lacht, wenn cr einen
Wahrsager sieht.

4. Indirekte Fragesätze.
In indirekten Fragen steht der Ouniunctivu^. 91.
Fragesätzefangen an

1. mit Fragepronomen:
<M8, lMll- lwi. <m<u^. <m<xi: uter. «mulil,. cmllutus.
^uot,, HUNtU8.

2. mit Frageadverbien:
iwi, uncle. lm<». lmnnclo. (muti».'»^. <>»mnock(>. <mmu.
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,''>. mit Fragepartiteln,-
NUIN, ---- Ue. IXU!»!'. utl'UNl ---- l!!>.

92. ^.u heißt oder, niemals üb. Nach den Ausdrücken des
Zweifels und der Ungewißheit heißt nn gb nicht, ^«cio
mi tloo inelius 8it. Ich weiß nicht, ob dies nicht besser ist
(Vielleicht ist dies besser).

93

94.

95.

96.

97.

Ointiu ul'ü'inü oder indirekte Rede heißt ein «der meh
rere Satzgefüge in Abhängigkeit uon einem verlnun 6^cIlU'!>nc!i.

1. In indirekter Rede stehen alle Mlssagesälle i»i
^.ccniicltivus cnin Intimtivu. alle Mefeßlssnlle, Iragesäüe
nnd MeVensätze haben den Cuniuu^tivu^.

2. Die Konjunktive richten sich nach dem regierenden
vW-duin (Ik>cl!»'Ml<Ii. Daher kann bei einem l^conlintivu^
cuin) lutiuitiv«, I-'lül.^c.'üti^ auch der (.'uüjuu^ti^ ,i^ liu^cr-
tseti oder I'Iu«l>ill!up«^^ti stehen (8 90). Bei ciucm (^Vcou-
intivu« <uin) lüänitivs» I^i^oti steht iu der Ncgcl der <üm>-
iunctivu!, Iiu^eckoti oder I^u^^unni^crl^ti.

3. Er, sie, es, sein heißt in indirekter Rede xui. xilii.
8« und «uu8, wenn das Subject des regierenden vn-Imm
^selllranäi gemeint ist, sonst i«. «u, i<>.

Anm. Die Regel gilt für jeden ^.eeuülltivu« oum lutiuitivo
und die obliquen Nebensätze (§ 34).

99.

SatzverKiir)ungen.
Der deutsche Infinitiv mit (oder ohne) zu wird übersetzt
1. durch den Int'initivu« als SuvzeKt.
<')i-«toi'emirasei nuuiiil« «I^cet. Für einen Redner

ziemt es sich gar nicht, zornig zu scin.
2. durch den Ini'iuitivu« als Ovzellt bei den Zeit¬

wörtern können, müssen, wagen, anfangen, fortfahren, auf¬
hören, sich gewöhnen, lernen, wissen, wollen, wünschen, be¬
schließen.

ViiiCtN'« «««. Hmmil»,'>I. vi<'t<»!'il! uti nc«oi«. Zu
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siegen weißt du, Hanuibal, den Sieg zu benutzen weißt
du nicht.

3. durch den ^cuu^ntivu« «nn Intiuitivo nach tz 75 ff.
4. durch einen Finalsatz nach § 46 ff.
5. durch <iuin nach § 53 ff.
!i. durch <irri, cjua?, <M>cl nach § 73.
7. durch das (^m-uuclinin und (^eiunäivuin nach § 1l4 ff.
8. durch das 8uMiuni nach § 120 f.

10«.

Manche Nebensätze werben so verkürzt, daß das Binde- 101,
wort ^cmmuctiui») fortgelassen und das Verlnn« linitum
iil das Participium verwandelt wird.

Dieses Participium richtet sich nach seinem Bezichuugs-
wortc im Hauptsatz ini (H«n,5. Xum«-«!-,und <Da8U8.

^lli^uiniu^ 8u>x^u5 ^i^c>luu oppU^NllNL iinperiuin
>>u,^lillit. Als Tnraninins Snpcrbus Nrdca bestürmte,
verlor er seine Herrschaft (Zarquinius Supcrbus verlor
seine Herrschaft, als er Nrdca bestürmte).

Ist das Subjekt des Nebensatzes(als Beziehungswort) 102.
im Hauptsätzenicht vorhanden, so werden ^dlntivi lidzuluti
gesetzt.

laryuinio Fupkrbo re^nante ^tkillgoi^ iu Ita-
Iil»« venit. Als Tarquinius Superbus regierte, kam
Pythagorns nach Italien.

Auf solche Weise können verkürzt werden:
1. Relativsätze,
^litw tüii navLin ^lura, puMiciut! en,rentßM. Ich

sende dir ein Schiff, welches weder Vorderteil noch Hinterteil
hat (navsm).

2. Temporalsätze.
s^i'li^M' ^n!)»ut»!' <»'l>ti<m<^ K»,tiit26 im», iwn

ut, lilüwlmwi-. Die meisten Reden werden niedergeschrieben,
nachdem sie schon gehalten worden sind, nicht um gehalten
zu werden.

3. Causalsatzc.
.l)w!N'«M8 N>IlN)5 IN6tUßN8 WU8UN08 ^!Ul(1<i!Nti l!Äl-

103.

104.

105.
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106.

107.

108.

109.

110.

111.

112.

1,m>!' 5idi !,ckinc!!,«ckcllpiilui». Da Dionysios sich vor den
Schccrmesscrn fürchtete, sengte er sich das Haar mit einer
glühenden Kohle ab.

4. Absichtsätzc.
^.iLxuncl?,' v^t<>n, «ii'tinxit <',>rp,!li proisotui'US

^nr«t in Üui>i«>. Alexander entfernte die Kleidung von
seinem Körper, um sich in den Flnß ;n stürzen.

5. Conccssivscitzc.
liitm» iuterckniu itn i^,^nt,> ^inninit. ut <^lin, ou-

Z)isnte8 t<>,!('!>', I,«/,,IU>:MNI5.Das Lachen bricht ,',nwci!e«
so plötzlich hervor, das; wir es nicht zurückhalte» tonnen,
auch wenn mir es wünschen.

6. Bedingungssätze.
Xnn pui^t« vuiuntuw !mm>!> cliriALlitsL i>!tin!>rc,>

vii^uwi». Menn ihr alles nach dem Vergnügen regelt,
lönnt ihr die Tugend nicht festhalten.

Participien ^und ^Vblütiv! :,l^o!ntij lönncn übersetzt
werden:

1. durch ciucu Hauptsatz mit Hinzufügung einer (iom
jnnttion (und, aber, sondern).

(Ül!e8ui' «(,'iüiit >,« cuiu »ix^rcitu protLLtulN (.^I^l-iwr
nWw. Läsar schreibt, er werde mit seinem Heere «uf-
brechen und rasch dasein.

ö. mit non durch ohne daß, ohne zu.
Couktlck Xliünun non pet^ntSM in r<^i,!uu >ckt»>

!^«tu!». Oelauntlich wurde 3inmn, ohne darum zu bitten,
aus freie» Stücken ans den Thron berufe».

,'j. durch ciu Tubstautiuum: >>ntiln^ iu der Meinung,
>,MÄi!« in der Hoffnnng.

Hmu«n^ luit <^ Ht^iucku^ üüt,«' Koinniu L0N<iit»,M.

Homer nud Hcsiod lebten vor Roms Grbanung.
In der Konstrnltion der .Vdiütivi nl^uiuti können statt

der Participien auch Substautiva uud Adjcltiua stehen.
Hktu« Wt, H.UZU8W8Oipsrunu ^,nwiriu oonLUlibUL.

Augustus wurde unter dem Konsulate des Cicero und An-
tonius geboreu.

1im>il!,ui Nllnuidllls vivo imiuMm, ^ «inc' in»!ciii>
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1ut,l!'s>5 ^xi^timnklmt. Die ^töincr glaubten, daß sie bei
Kannißllls Feßzeiten niemals ohne Nachstellungen sein
würden.

^!>Il,tiv! :l!>^olnti werden häufig durch Umwandlung
der passiven Konstruktionin die aktive überseht.

9uidu8 rebu8 onß'nitiZ LasLar >n!>kui^n<1»m >-!!,i
,<'N5»it. Äts Oiisar di« erfaiiren tjatte, glaubte er,
sich beeilen zu niüsscn.

NZ.

(367NQäiu,m und Qsrnnäivuirl.
^«-»nslinn, nnd < !<'nn,slivnni drücken die Notwendig¬

keit aus.

1. Unabhängig <<'m>in^l!i<>j!<!ri>,!,i'!!^t,ic!>).
>li!,i !>»,!,,,<!,!,>, ,'»1, Ich nius: licben <ti!>!, <>i. n,>!,i^

V,,l>i^. <>!>^ ^ÜA ÜMÜIxIlINl <^,»>,

.^tüünl!,!^ ^»n,. ^ch mich gclicbt werden :e.
>li!n niwnxin^ ,^, Ich muß dich licbcn.
^I'ilu ümfüic!,»; ^n»,. Du mußt mich licbcn :c.
l'-ltri-, n»!,i-< !!^tl>,i6f>!!<l!> <^t. Wir müssen unser Vater¬

land verteidigen.
tl<?ipubli<?ns> n n<»I>i^ !!,ii>l!!i«!^ui«<^t. Wir müssen

für das Staatswohl sargen.
<Vi>'tut!> nt<>,,<inm<^t,>
^. Abhängig.
Der deutsche Infinitiv mit zu wird durch das 6e-

rmuiim» und <^i'nuclivum überscht
n. im Genitiv uach Snbstautiocu uub Adjektiven.

Zu lesen ist immer Gelegenheit, zu hören nicht immer.
i>, im Dativ nach Adjektiven. 1^ ntili« <?»t urnnckn.
c. im Accusativ nach den Präpositionen ncl. linwr. nli).
I^Ät»i'l>, müunin! nrnlnil ^<v»^il»n« !<,<! r« ^roiMMsM^

i«lonei^. Die Natur hat den Geist mit geeignete» Ziuucs-
werkzeugcn ausgestattet, die Dinge wahrzuuchmcn.

Bei den Verba geben, übergeben, schicken, em¬
pfangen, übernehmen steht auf die Frage wozu das
<!i>,'lm<1ivi!mohne Präposition.

114.

1l0.

II«.
117.

118.



üim'ws sich t'»r den
las Haar mit einer

die Kleidung von
'stürzen.

ln»it. ut <^un< cu-
!he» bricht zuweilen
^urückhalteu können,

Vergnügen regelt,

!l) tonnen übersetzt

ifügung einer (in»

lotLLturn (.«.'lei-iter
«einen! Heere auf-

! ii> r<^N!n» >ilt!',>
«darum;»l bitten,
»,

in der Meinung,

llünm oonäitam.
Innung.
^>!uti können statt
i.eltiua stehen.
oui" 00N8UlidU8.
:s Cicero und Au-

ui ^ «ine ii^icüi^
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I'n?«« 8!>»wntls!5 e<!i8L6NÜ»,8 «lninn^. Wir geben den
Knaben Sprüche auswendig zu lernen.

119. <l. im Nblntiu als ^V!>Ilitivl!^ in^tnlmcnt! oder nach den
Präpositionen in, n. ck?, <>x.

^rmei^titiunc tnllencln, relif>i«> non tollitur. Dnrch Be¬
seitigung des Aberglaubens wird die Religion nicht beseitigt.

12s». 1. Das Supinnm auf um steht bei den Verben der
Bewegung, um die AVstcht auszudrücken.

?ntm« l>re 6vil!ink> ieVti nci s'.'U^invm 0!»ifii'!ckül<t»>n
ennvsn^mnt. Gesandte aus fast ganz Gallien Kamen zum
Cäsar, nm ihm Glück z« wünschen.

I2l. 2. Das Zupinum anf i> steht bei manchen Adjektive»
nud wird durch den Infinitiv mit zu übersetzt.

?Il>lN<Ms' 5Mlt llioiu <i»l!!!, N' llX'ilin!'!!. Das
Meiste ist leichter zu sagen, als nusznführcii.

'M
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